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Kleine Anfrage 2079 
 
des Abgeordneten Stefan Kämmerling   SPD  
 
 
Lärmentwicklung am Flugplatz Aachen-Merzbrück 
 
 
Insbesondere der Fluglärm macht Anwohnerinnen und Anwohnern rund um den Flugplatz 
Aachen Merzbrück – aber auch darüber hinaus – regelmäßig zu schaffen.  
 
Auch über anderen Teilen der Region wird immer wieder von Fluglärm berichtet. So gibt es 
beispielsweise rege Kunstflug-Aktivitäten in der Region Aachen / Düren. Anwohner der 
Stolberger Stadtteile Gressenich, Mausbach und umliegender Ortsteile sowie 
Spaziergängerinnen und Spaziergänger in den Wäldern rund um die Wehebachtalsperre 
beklagen jüngst erneut eine zunehmende Lärmbelästigung durch ein oder mehrere 
Kunstflugzeuge über dem genannten Bereich, die mutmaßlich vom Flugplatz Aachen-
Merzbrück ausgehend ihren Flug starten. 
Eine Anfrage durch die Landesregierung bei der Deutschen Flugsicherung ergab, dass 2021 
im erwähnten Gebiet zwei Kunstflugboxen existierten, die bisher immer zusammen beantragt 
wurden.1 
 
Für die Geräuschemissionen von Flugzeugen gibt es Grenzwerte. Ebenso gibt es 
vorgeschriebene Mindestflughöhen und vorgeschriebene Platzrunden. All diese Werte und 
Vorgaben sollten so ausgelegt sein, dass die negativen Einflüsse auf Anwohnerinnen und 
Anwohner möglichst gering bleiben.  
 
Doch bleibt unklar, was passiert, wenn Vorgaben und Grenzwerte nicht immer genau 
eingehalten werden. 
 
 
Ich frage die Landesregierung:  
 
1. Wie wird sichergestellt, dass Kunstflug nicht zu anderen Zeiten, als den beantragten, 

durchgeführt wird? 
 
2. Wie wird sichergestellt, dass Piloten die vorgeschriebenen Platzrunden und die 

vorgeschriebene Flughöhe, insbesondere über bewohnten Gebieten, einhalten?  
 
3. Welche Ruhezeiten, in denen keine Flugzeuge am Flugplatz Merzbrück starten und 

landen dürfen, gibt es? 
 

                                                
1 https:// www .landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-13959.pdf 
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4. Welche maximalen dB (A)-Werte darf ein Flugzeug, welches vom Flugplatz Merzbrück 
aus startet, emittieren? 

 
5. Welche Ausnahmegenehmigungen, bzw. Befreiungen von den 

Genehmigungsauflagen (z. B. für Kunstflüge, schwerere Flugzeuge, 
Dezibelgrenzwerten etc.) wurden in den letzten 3 Jahren erteilt? 

 
 
 
 
Stefan Kämmerling 
 


